
WOHIN MAN GEHT

Guggäband Muh aus Unterterzen

O’zapft is in Unterterzen
Schon kontrolliert, ob euer
Dirndl und die Lederhosen noch
passen? Nein? Dann wird’s
Zeit. Denn am Samstag, 13.
Oktober findet ein Oktoberfest
in Unterterzen statt.

Bereits zum 3. Mal führt die Gug-
gäband Muh aus Unterterzen das
beliebte Oktoberfest durch. Dieses
Jahr findet das Fest am 13. Okto-
ber statt. Die Türen öffnen um 18
Uhr und ab 19 bis Miternacht spie-
len die Gaudiprofis aus Deutsch-
land auf. Es stehen bei der Luft-

seilbahn genügend kostenlose Park-
plätze zur Verfügung. Es ist keine Re-
servation möglich – frühes Erschei-
nen lohnt sich also umso mehr. Das
geheizte Partyzelt ist via Hauptein-
gang der Mehrzweckhalle in Unter-
terzen zu erreichen. Der Eintritt kos-
tet 25 Franken inkl. 15 Franken Kon-
sumationsgutschein. Um den Durst
und Hunger zu stillen, sind unter an-
derem genügend Bier und Weiss-
würste mit feinen Brezel vorhan-
den. Ab 22 Uhr bedient die Guggä-
band Muh zugleich in der Bluembar
in Unterterzen. pd

Oktoberfest am 13. Oktober. z.V.g.

museumbickel Walenstadt

Nachbar schafft Kunst
In einer Dreierausstellung bis
11. November richtet das mu-
seumbickel den Blick auf das
künstlerische Schaffen in der
Nachbarschaft: Lotty Hutters
Atelier befindet sich in den
Räumen der ehemaligen Wa-
lenstadter Weberei. Felix Gros-
senbacher, lebte direkt gegen-
über dem Museum. Luzia Hörler
lebt ebenfalls in Walenstadt.

Das museumbickel richtet den Blick
auf das künstlerische Schaffen in
der unmittelbaren Nachbarschaft.
Zudem sind Schnitt-Techniken das
verbindende Element in den ausge-
wählten Werken. Felix Grossenba-
chers Collagen im Stil des Konst-
ruktivismus sind aus Papieren in
Rechteck-, Kreis- oder Dreieckform
aufgebaut – meist in den Grundfar-
ben Rot, Gelb und Blau. Lotty Hut-
ter hingegen arbeitet mit einer Form
der (De)collage, bei der sie aus der

Tiefe farbiger Papierschichten ver-
borgene Welten freilegt, die in drei-
dimensionalen Mustern ein poeti-
sches Eigenleben entfalten. Für Lu-
zia Hörlers hier präsentierte Schnei-
derarbeit hingegen hat Kunst buch-
stäblich den Stoff geliefert: 20 Me-
ter Satin aus Susanne Hausers Ein-
zelausstellung im museumbickel
2015 wurden zu exklusiven Klei-
dungsstücken verarbeitet, die die
Originalarbeit «Flowers» ganz neu er-
blühen lassen. pd

Die Ausstellung dauert bis zum
11. November.

Filmabend:
Mittwoch, 24. Okt., 20.15 Uhr
«Brisi mit Ski, Seil und Segel» Ein
Film von Paul Etter. Live kommen-
tiert von Brigitte Etter. Eine Veran-
staltung der SAC Sektion Piz Sol und
des museumbickel. Reservation:
info@museumbickel.ch, Eintritt:
12 Franken

Kunstbrunch und Führung:

Sonntag, 28. Okt. ab 11 Uhr
Reichhaltiger Brunch. Anschlies-
send Führung durch die Ausstel-
lung mit den Kunstschaffenden und
Guido Baumgartner, Kurator muse-
umbickel. Eintritt inkl. Brunch 20
Franken.

Herbstkino mit Abendbuffet:
Samstag, 3. Nor., 18.15 Uhr
Die Filmauswahl finden Sie auf:
www.museumbickel.ch. Eine Ko-
operation mit dem Kulturkreis Wa-
lenstadt. Eintritt: Kollekte
www.museumbickel.ch

Von Lotty Hutter, «Tiefe Wasser», 2016, Gouache auf Stoff und Papier. © Lotty Hutter

Von Luzia Hörler, Sommer Jacke aus der Serie Love in Flowers. © Luzia Hörler

Von Felix Grossenbacher, farbige Papiere,
Collage. © Felix Grossenbacher
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